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MELS

Mütter- / Väterberatung
Mels.– Morgen Mittwoch, 14. Juli, fin-
det die Mütter- und Väterberatung  
auf Anmeldung im Pfarreiheim statt. 
Anmeldung unter: 081 710 46 50 oder 
mvbs@bluewin.ch.

Alpgottesdienst Siez
Mels.– Am Sonntag, 18. Juli, findet um 
11 Uhr im Vorsiez der traditionelle 
Alpgottesdienst statt. Von 9 bis 11 Uhr 
gibts den Siezer Zmorgä. Nach dem 
Gottesdienst steht gemütliches Bei-
sammensein in der Alpwirtschaft auf 
dem Programm.

Alphorngruppe Jöüri
Mels.– Übermorgen Donnerstag,  
15. Juli, findet um 19.30 Uhr ein Platz-
konzert der Alphorngruppe Jöüri auf 
dem Rathausplatz vor dem Kultur- 
und Kongresshaus Verrucano statt 
(bei jeder Witterung). 

FLUMS

Grillabend
Flums.– Die Bäuerinnen und Land-
frauen Flums treffen sich am Freitag, 
16. Juli, zum gemütlichen Grillabend. 
Der Durchführungsort wird noch  
offengelassen und je nach Wetter be-
stimmt. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr 
bei der Mehrzweckhalle Flums. Grill-
gut nimmt jede selber mit, für Geträn-
ke ist gesorgt. Der Vorstand freut sich 
auf einen gemütlichen Sommerabend 
mit vielen Teilnehmerinnen.

VILTERS-WANGS

Vereinsreise
Vilters-Wangs.– Die Vereinsreise des 
Bäuerinnen- und Landfrauenvereins 
Vilters-Wangs findet am Dienstag, 
20. Juli, statt. Besammlung ist um 8 
Uhr beim «Sternen» in Wangs (Fahrt 
mit den öV zum Bärenland in Davos). 
Alle Teilnehmerinnen lösen ihre öV-
Tickets selber. Andrea Mathis nimmt 
bis am Donnerstag, 15. Juli, Anmel-
dungen entgegen (079 372 21 72). 

Pfarrer-Künzle-Museum
Vilters.– Am Sonntag, 18. Juli, ist das 
Museum von 10 bis 12 Uhr und von 
13 bis 16 Uhr geöffnet. Um 14 Uhr  
findet eine Führung durchs Museum 
statt. Der Kräuter-Pfarrer-Künzle-Ver-
ein freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher. Weitere Infos sind on-
line unter www.pfarrerkuenzle.ch  
zu finden.

BAD RAGAZ

Samariterverein
Bad Ragaz.– Sommerferien sind ange-
sagt. Die Samariter bieten am Freitag 
und Samstag, 16. und 17. Juli, jeweils 
von 8 bis 13 Uhr einen Nothelferkurs 
an. Es sind noch freie Plätze vorhan-
den. Anfragen oder Auskünfte sind 

via Telefon 081 302 29 13 oder online 
unter www.samariterverein-badragaz.
ch erhältlich.

QUARTEN

Bürgertag
Quarten.– Der Bürgertag der Ortsge-
meinde Quarten findet am Samstag, 
7. August, bei jeder Witterung statt. 
Die Teilnehmer treffen sich um 8 Uhr 
beim Werkhof in Quarten. Mitzubrin-
gen sind gutes Schuhwerk, der Witte-
rung angepasste Kleidung und gute 
Laune. Für das leibliche Wohl wird die 
Ortsgemeinde besorgt sein. Willkom-
men sind alle Helfer, die gerne etwas 
zum Wohle der Ortsgemeinde Quar-
ten beitragen möchten. Auf eine zahl-
reiche Beteiligung freut sich die Orts-
verwaltung und bittet um eine An-
meldung bis am Dienstag, 27. Juli.

Muki-Turnen
Murg.– Das Muki-Turnen Murg geht 
nach den Sommerferien weiter: 
 Jeweils am Mittwochmorgen von 9.30 
bis 10.30 Uhr treffen sich die Teams 
aus Kindern ab drei Jahren und Ma-
mi, Papi, Nani oder Neni, um gemein-
sam zu turnen, zu spielen, Natur zu 
erleben und zu entdecken. Wer dabei 
sein möchte, darf sich gerne bis am 
Samstag, 31. Juli, unter 076 377 14 31 
anmelden (SMS, Telefon, Whatsapp). 

SARGANSERLAND

Gemeindebibliothek
Sarganserland.– Die Gemeindebiblio-
thek Bad Ragaz-Taminatal reduziert 
während der Sommerferien ihre Öff-
nungszeiten: Seit gestern Montag und 
bis zum 15. August ist die Bibliothek 
jeweils nur am Dienstag und am Frei-
tag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Digita-
le Medien ausleihen, rund um die Uhr, 
von zu Hause oder unterwegs: Mitglie-
der der Gemeindebibliothek Bad Ra-
gaz-Taminatal haben die Möglichkeit, 
kostenlos das gesamte Sortiment von 
dibiost (der digitalen Bibliothek Ost-
schweiz) – Romane, Reiseführer, Hör-
bücher, Tageszeitungen, Zeitschriften 
und vieles mehr – zu nutzen.

Ausflug 60+
Sarganserland.– Am Donnerstag, 
19. August, führt der Seniorenausflug 
der reformierten Kirchgemeinde Wa-
lenstadt-Flums-Quarten in die Bünd-
ner Berge, genauer nach Davos. Dort 
gibt es Kunst im Kirchner-Museum 
oder einen Kaffee am Davosersee. Die 
nächste Station ist das heimelige Ho-
tel Walserhuus im Sertig. Nach einem 
Stopp in der wunderbaren Bergkirche 
führt der Weg über die Lenzerheide 
heimwärts. Flyer mit den Details lie-
gen in den Kirchen und im «Regenbo-
gen». Infos und Anmeldungen bis  
spätestens am Freitag, 30. Juli, unter 
pfarrer@bluewin.ch, 081 735 12 64. 

Mittwuch-BIZ wieder live
Sarganserland.– Die Berufs- und Lauf-
bahnberatung Sarganserland bietet 
wöchentlich Kurzgespräche für Ju-

gendliche an. Das Mittwuch-BIZ muss-
te aufgrund von Covid-19 einige Zeit 
online durchgeführt werden, nun ist 
Präsenz im BIZ jedoch wieder mög-
lich. Jeden Mittwoch zwischen 15.30 
und 17.30 Uhr im Halbstundentakt 
steht eine Berufsberatungsperson  
zur Verfügung. Der Besuch des «Mitt-
wuch-BIZ» ermöglicht es Jugendli-
chen, ihre Interessen herauszufinden 
und Fragen zur Berufs- und Schul-
wahl zu stellen. Kennengelernt wer-
den können dazu die Websites www.
berufsberatung.ch und www.berufs 
beratung.sg.ch. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig.

Gonzenälpli 
Sarganserland.– Am Sonntag, 18. Juli, 
um 14 Uhr findet bei gutem Wetter 
ein Berggottesdienst auf der Alp Älpli 
am Walserberg bei Bernadette und 
Bruno Fässler statt, mit Pfarrer Wetter, 
der Jodlergruppe Hirschberg Appen-
zell und der Stegreifgruppe Harmonie 
Appenzell. Auskunft über die Durch-
führung: Regioinfo 1600.

Café Trotzdem
Sarganserland.– Am Dienstag, 20. Juli, 
gibt es von 14.30 bis 17 Uhr wieder 
ein Café Trotzdem Sarganserland im 

Restaurant Kiesfang in Vilters. Max 
Ackermann wird auf der Handorgel 
musizieren. Geleitet wird das Café von 
Barbara Pfiffner von Pro Senectute. Es 
ist ein kostenloses Angebot für Men-
schen mit Demenz und ihre Angehö-
rigen. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Fags-Ausflug zu Enea
Sarganserland.– Für Mittwoch, 25. Au-
gust, organisiert die Frauen-Arbeits-
gemeinschaft Sarganserland (Fags) 
einen Ausflug zum Enea-Baummuse-
um in Jona am Zürichsee. Eine Füh-
rung durch die Welt der Bäume, sowie 
Kaffee und Kuchen mit Blick auf den 
Zürichsee erwarten die Teilnehmen-
den. Die Reise beginnt und endet in 
Sargans (Sargans ab um 13.30 Uhr, 
Sargans an um zirka 18.30 Uhr). Der 
Anlass ist öffentlich. Anmelden kann 
man sich unter www.fags.ch/ausflug 
oder Telefon 079 430 45 17. 

In der Stadtergasse 
wird auf Holz gesetzt
Auf dem ehemaligen Grundstück des Melser Arztes Ackermann sollen innerhalb 
der nächsten 15 Monate zwei Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 21 Wohnungen 
und Tiefgarage entstehen. Die Prefera Immobilien AG als Bauherrenvertreterin 
setzt bei den zwölf Miet- und neun Eigentumswohnungen auf den Rohstoff Holz.

von Michael Kohler

Zwar sind die Bagger in der 
Melser Stadtergasse bereits 
im Mai aufgefahren – bis An-
fang Juni haben sie das bis-
herige Anwesen des ehema-

ligen Melser Arztes Ackermann rück-
gebaut. Im Juli erfolgten nun aber die 
Arbeiten am Aushub, und mit ihnen 
der offizielle Spatenstich und der Bau-
start der Überbauung Stadtergasse.

Im Beisein von Vertreterinnen und 
Vertretern aller involvierten Unterneh-
men – von der Bauherrin Melvo-Fi-
nanz AG über das Atelier drü als ver-
antwortliches Architekturbüro für die 
Ausführung und die Bauleitung bis hin 
zu den Ingenieurbüros Liesch sowie 
Kopp und Ackermann, der Schöb AG 
und der Käppeli AG – führte Patrizia 
Wachter Tanner namens der Prefera 
die Details zum Bauvorhaben aus. Auf 

dem rund 2800 Quadratmeter grossen 
Grundstück, das die Melvo-Finanz AG 
im Jahr 2016 käuflich erworben habe, 
sind zwei Mehrfamilienhäuser mit ins-
gesamt 21 Wohnungen geplant. Neun 
davon sollen zum Verkauf stehen 
(Haus A, dreigeschossig), zwölf weitere 
werden voraussichtlich vermietet 
(Haus B, viergeschossig).

Anspruchsvolle Bewilligungsphase
Mit der Überbauung setzt die Prefera 
Immobilien AG erstmals auf Wohn-
raum in Holz-Hybrid-Bauweise. «Dabei 
werden die Materialien Holz, Beton 
und Stahl mit ihren jeweiligen Stärken 
vereint», schreibt das Unternehmen 
im Baubeschrieb. Das vom Holzbau-
unternehmen Schöb AG eingesetzte 
Fichtenholz stammt aus den Forstre-
gionen Sarganserland, Werdenberg, 
Fürstentum Liechtenstein und dem 
oberen Toggenburg. Es sei denn auch 

«absolutes Neuland für uns», räumte 
Wachter Tanner am Spatenstich ein. 
Und erklärte: «Ich bin begeistert, mit 
welcher Präzision die Planung in die-
sem Bereich läuft.» Vertraute die Bau-
herrin bei der Planung auf das Fach-
wissen des Atelier-f aus Fläsch, so setzt 
sie bezüglich Holz auf das «ausgewie-
sene und kompetente» Holzbauinge-
nieurbüro Liesch aus Chur.

Rund vier Jahre sind nach dem 
Kauf der Melser Liegenschaft vergan-
gen, bis die Bewilligung für den Son-
dernutzungsplan und das Bauprojekt 
vorlagen. «Die Bewilligungsphase für 
den Sondernutzungsplan war sehr an-
spruchsvoll», kommentierte Wachter 
Tanner. Jetzt, wo für den Bau alles auf 
Grün gestellt ist, entsteht erst eine Tief-
garage mit 30 Parkplätzen. Die beiden 
Wohnbauten, die darauf zu stehen 
kommen, sollen bis im Herbst 2022 fer-
tiggestellt und bezugsbereit sein.

Die Rubrik Gemeinden ist für nicht  
kommerzielle Veranstaltungshinweise 
reserviert. Terminwünsche nimmt die 
Redaktion gerne entgegen, sie kann al-
lerdings keine Publikation in einer be-
stimmten Ausgabe garantieren. (sl)

Stehen fürs Foto schon in der Baugrube: Jürg Thöny (Käppeli AG), Benno Lutz (Liesch Ingenieure AG), Patrick Bless (Kopp und Ackermann 
AG), Simon Meyer, Melchior Vogler und Patrizia Wachter Tanner (alle Prefera Immobilien AG), Christine Schöb (Schöb AG) sowie Roberto 
Manzella und Raphael Rüegg (Atelier drü) freuen sich über einen spannenden Bau im Herzen von Mels. Bild Michael Kohler


